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	Ehrung für die „Stimme der Kritik“ Friedrich Luft



Die Bezirksverordnetenversammlung wolle beschließen:

Die BVV ersucht das Bezirksamt, anlässlich des 100.Geburtstags des berühmten Theaterkritikers und jahrzehntelanger Stimme des RIAS Berlin am 24.August 2011 zu prüfen, in unmittelbarer Nähe des RIAS oder in der Nähe des Nollendorfplatzes eine Straße nach Friedrich Luft zu benennen.

Begründung:

Der Berliner Friedrich Luft wurde am 24. August 1911 geboren und agierte seit 1945 im Rundfunk frei, lebendig, einleuchtend, nobel und demokratisch denkend. Seine Sonntag für Sonntag übertragenden Theaterkritiken, die verständlich für Jedermann verbunden mit Leidenschaft für Bühne und Kunst waren, ließen  Friedrich Luft zu Deutschlands populärstem Theaterkritiker werden.

Darüber hinaus war Friedrich Luft als Journalist für die „Neue Zeitung“. die „Welt“ und die „Berliner Morgenpost“ tätig. Er und seine Familie wohnten über fünf Jahrzehnte am Nollendorfplatz, ein geliebter Platz über den Luft immer gern geschrieben hat.

Berlin, den 07.06.2011
Herr Olschewski, Ralf






Frau Dittmeyer, Petra
Fraktion der CDU
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